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Pressemitteilung des Vereins Missbrauch in Ahrensburg e.V.  
vom 12. Januar 2012 

 
 
 
Am Sonntag, den 22. Januar 2012 von 16:00 – ca. 19:00 Uhr lädt der Verein 
Missbrauch in Ahrensburg e.V. ein zu einer öffentlichen Informations- und 
Diskussionsveranstaltung im Kulturzentrum Marstall Ahrensburg unter dem Motto 
„Schweigen hilft nur den Tätern – Warum Aufklärung so wichtig ist“. 
 
Die Resonanz auf unserem Info-Stand am Ahrensburger Rondeel am 19. November 
2011 sowie die Diskussion nach dem Buß- und Bettags-Gottesdienst in der 
Schlosskirche am 16. November 2011 zeigte deutlich, dass es nach wie vor einen 
großen Informationsbedarf  und den Wunsch nach einem Gesprächsaustausch in 
größerer Runde gibt. Und das nicht ausschließlich „innerhalb der Kirche“, sondern 
in einem öffentlichen Raum, den wir allen Interessierten an diesem Tag bieten 
möchten.  
 
Wir werden eine Auswahl der 240 Fragen aufnehmen, die bereits im Juli 2010 von 
den Besuchern der IGS-Veranstaltung gestellt wurden. Entgegen der Versicherung 
einer kirchenleitenden Pröpstin sind diese Fragen gegenüber der Gemeinde bzw. 
Öffentlichkeit in keiner Weise beantwortet worden (seit rund 18 Monaten!) 
 
Wir werden aufklären über den Umgang der Kirchenleitung mit unserem 
„Ahrensburger Fall“ seit Bekanntwerden der Missbrauchsfälle im Frühjahr 2010 bis 
zum heutigen Tage und werden von anderen Fällen sexualisierter Gewalt innerhalb 
der evangelischen Kirche berichten, denn es gab ähnliche Fälle, bei denen die 
Kirche im Umgang mit Missbrauchsfällen schlichtweg versagt hat.  
 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenfrei.  
 
Missbrauch in Ahrensburg e.V. 
 
Der Vorstand 


